Amtschefkonferenz

-Umlaufbeschluss-

gemäß Ziffer 7 der Geschäftsordnung der UMK

Nr.   08 / 2003

Gegenstand: 
Veröffentlichung der LAWA

-„Empfehlung Gewässerstrukturkartierung in der 

   Bundesrepublik Deutschland - Übersichtsverfahren“
-„Empfehlung Gewässerstrukturkartierung in der 

   Bundesrepublik Deutschland - Verfahren für mittelgroße

   bis große Fließgewässer“

Berichterstatter: 
Niedersachsen / LAWA

Beschlussvorschlag:

Die Amtschefkonferenz stimmt einer Veröffentlichung der LAWA

-„Empfehlung Gewässerstrukturkartierung in der Bundesrepublik Deutschland – 

  Übersichtsverfahren“ und
-„Empfehlung Gewässerstrukturkartierung in der Bundesrepublik Deutschland – 

  Verfahren für mittelgroße bis große Fließgewässer“

zu und empfiehlt die Anwendung in den Ländern.

Begründung :

Die vorliegenden Empfehlungen enthalten zwei Verfahren zur Gewässerstrukturkartierung:

· das Übersichtsverfahren und

· das Verfahren für mittelgroße bis große Fließgewässer (Vor-Ort-Verfahren).

Auf der 108. Vollversammlung hatte die LAWA beschlossen, dass im Jahre 2001 eine Gewässerstrukturkarte herausgegeben werden sollte. Sowohl Übersichtsverfahren als auch das Verfahren für mittelgroße bis große Fließgewässer wurden bei der Bearbeitung der Gewässerstrukturkarte Bundesrepublik Deutschland 2001 eingesetzt. 

Die Verfahren werden wie folgt charakterisiert:

Bei dem Übersichtsverfahren wird auf eine durchgehende Erhebung vor Ort verzichtet, es stützt sich auf die zur Beurteilung der Gewässerstruktur wesentlichen Parameter, die überwiegend Luftbildern und Karten entnommen werden. Die Ergebnisse des Übersichtsverfahrens dienen als Entscheidungshilfe auf Regional- und Landesebene.

Das Verfahren für mittelgroße bis große Fließgewässer ist ein Vor-Ort-Verfahren, bei dem die Daten der Gewässerstruktur direkt am Gewässer erhoben werden. Die Ableitung der erforderlichen Maßnahmen für eine naturnahe Gewässerentwicklung ist mit diesem Verfahren möglich.

Diese Empfehlung lehnt sich an das bereits existierende Vor-Ort-Verfahren für kleine bis mittelgroße Fließgewässer an, welches bereits als LAWA-Empfehlung verabschiedet wurde.

Mit Schreiben vom 12.12.2002 wurden diese Empfehlungen den zuständigen Abteilungsleitern der obersten Landesbehörden für Wasserwirtschaft und Wasserrecht im Wege eines Umlaufverfahrens vorgelegt. Die Empfehlungen wurden einstimmig angenommen.

